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AG Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Lieferkettengesetz: Meilenstein gegen Ausbeutung in
Entwicklungsländern

Sascha Raabe, entwicklungspolitischer Sprecher:

Die  Initiative  für  ein  Lieferkettengesetz  ist  ein  Meilenstein  gegen
Ausbeutung und Kinderarbeit in Entwicklungsländern. Kinder sollen zur
Schule  gehen und nicht  auf  Plantagen und in  Bergwerken schuften
müssen.  Mit  dem  Lieferkettengesetz  setzt  sich  SPD-Fraktion  im
Bundestag  für  fairen  Wettbewerb  und  ein  Ende  von  Kinderarbeit  ein.

„Die heute von Arbeitsminister Hubertus Heil und Entwicklungsminister Gerd
Müller angekündigte Initiative für ein Lieferkettengesetz sind ein Meilenstein
gegen Ausbeutung und Kinderarbeit in Entwicklungsländern. Auf Druck der SPD-
Bundestagsfraktion haben wir in diesem Jahr bereits erfolgreich das nationale
Durchführungsgesetz der EU-Verordnung für menschenrechtliche
Sorgfaltspflichten für sogenannte Konfliktmineralien wie Gold, Wolfram, Zinn und
Tantal im Bundestag beschlossen. Jetzt soll ein allgemeines Lieferkettengesetz
Unternehmen zur Einhaltung von Menschen- und Arbeitnehmerrechten
verpflichten – umfassend für alle Branchen.

Die nun abgeschlossenen Unternehmensbefragungen zeigen, dass freiwillige
Initiativen allein nicht ausreichen. Weltweit müssen Millionen Menschen für
Hungerlöhne und in sklavenähnlichen Arbeitsverhältnissen schuften. Über 152
Millionen Kinder werden weltweit in ausbeuterischer Arbeit missbraucht. Das
Lieferkettengesetz kann deshalb einen wichtigen Beitrag leisten, dass Kinder
künftig zur Schule gehen können, anstelle auf Kakao- oder Kaffeeplantagen und
in Bergwerken schuften zu müssen. Viele verantwortungsvol le
Unternehmerinnen und Unternehmer unterstützen eine gesetzlich
a l l g e m e i n v e r b i n d l i c h e  R e g e l u n g ,  d a m i t  g l e i c h e  u n d  f a i r e
Wettbewerbsbedingungen garant iert  werden.

http://www.spdfraktion.de/node/4892086
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Ausbeutung darf kein Wettbewerbsvorteil sein. Die SPD-Bundestagsfraktion will
den ehrbaren Kaufmann schützen und den Ausbeutern das Handwerk legen.
Wer Menschenrechtstandards einhält, hat nichts zu befürchten. Wir werden
dafür sorgen, dass der Koalitionsvertrag eingehalten wird und das
Lieferkettengesetz kommt!“
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